
 

Wichtige Schritte für Eltern und Kinder 

Über die Weiterentwicklung von Schule und Schulkinderhaus 

Liebe Tangstedterinnen und Tangstedter, 

am Mittwoch, 06.12., hat die Gemeindevertretung ihre letzte Sitzung in 2023 abgehalten und wichtige 

Beschlüsse zum Schulkinderhaus gefasst. Denn die Situation bezüglich der Kapazitäten an Fachkräften 

und Räumen im Verhältnis zur Betreuungszahl an Kindern hat sich zuletzt zu der ohnehin schon 

angespannten Lage mit fast 170 zu betreuenden Kindern weiter verschärft. Ab dem Schuljahr 2024 

werden nach Anmeldestand November 2023 voraussichtlich 187 Kinder in die Nachmittagsbetreuung 

gehen. Die Perspektive wird mit der anzunehmenden 4-Zügigkeit der Grundschule und der 

gesetzlichen Pflicht zum Angebot der Ganztagsbetreuung ab 2026 eine Anzahl von 300 Kindern sein. 

Darauf musste die Gemeinde entschieden reagieren und hat in vielen Gesprächen mit den Leitungen 

der Grundschule und Schulkinderhaus sowie dem Schulamt Maßnahmen erarbeitet, um sowohl die 

räumliche als auch die personelle Kapazität für das Schulkinderhaus zu erhöhen. 

Kurzfristige Maßnahmen: 

Die aktuelle Situation im Schulkinderhaus mit drohender Überlastung des eingesetzten Personals auf 

der einen Seite und einem erkennbar steigenden Betreuungsbedarf der Tangstedter Familien ab dem 

nächsten Schuljahr wurden ausgiebig im Zentralausschuss diskutiert. Zunächst wird es nun für das 

laufende Schuljahr einen Aufnahmestopp geben, damit der Teufelskreis aus Überlastung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, daraus folgendem Personalausfall und damit weiterer Überlastung 

des verbliebenen Personals durchbrochen werden kann. 

Für die Gemeindevertreter-Sitzung wurde dann ein Beschlussvorschlag erarbeitet und mit Stimmen 

aller Fraktionen beschlossen, der eine Kapazitätserhöhung im Schulkinderhaus auf bis zu 200 Plätze, 

entsprechend dem Bedarf, vorsieht. Dazu wurden im Haushalt 5 weitere Stellen im Schulkinderhaus 

eingeplant. Um kurzfristig auch mehr Raum für die Schulkinder in der Nachmittagsbetreuung zu 

schaffen, wurde bereits zwischen Schule und Schulkinderhaus eine Mitnutzung der 

Schulräumlichkeiten, z.B. der Aula für die Mittagsverpflegung, vereinbart. Darüber hinaus wird nun 

erarbeitet, welchen weitern kurzfristigen Raumbedarf Schule und Schulkinderhaus zur Aufnahme der 

neu angemeldeten Erstklässler für das kommende Schuljahr haben und wie dieser (z.B. durch am Vor- 

und Nachmittag gemeinsam genutzte Raumcontainer) realisiert werden kann. 

Langfristige Maßnahmen_ 

Eine deutliche Vergrößerung des Schulkinderhauses durch „Spiegelung“ des vorhandenen Gebäudes 

wurde ja bereits beschlossen. Nun folgten die weiteren Schritte: Der Empfehlung des 

Sonderausschusses zum Raumbedarfskonzept für die Gebäudeerweiterung wurde einstimmig 

entsprochen, wie auch der Empfehlung zur Ausschreibung der Planungsleistungen. Diese Erweiterung 

ist eingebettet in eine langfristig angelegte Umsetzung zur Neugestaltung der Grundschule mit 

Schulkinderhaus als Ort des „Guten Ganztags“. Eine sichere und gute Betreuung der Kinder ist wichtig 

und dabei möchte die Gemeinde die Grundschule und das Schulkinderhaus angemessen unterstützen. 

Der Schulneubau mit Erweiterung des Schulkinderhauses am bestehenden Ort wird einen finanziellen 

Kraftakt der Gemeinde für die nächsten Jahre bedeuten. Der Gemeindehaushalt ist leider nach wie vor 



 

angespannt, denn obwohl Kommunen sehr viele Aufgaben der Daseinsversorgung übernehmen 

müssen, ist der Anteil der Steuermittelzuweisungen von Bund und Land schon seit Jahren nicht 

dementsprechend ausreichend genug. Das Ergebnis ist, dass Kommunen bei erforderlichen 

Infrastrukturinvestitionen und Ausgaben für Fachpersonal einem „Sparzwang“ ausgesetzt sind, der die 

notwendigen Investitionen in die Zukunft, insbesondere unsere pädagogischen Einrichtungen, deutlich 

erschwert. Wichtig wäre jedoch, gerade im Bereich Bildung und Betreuung der Kinder optimale 

Lösungen zu ermöglichen, stellen diese doch die soziale und wirtschaftliche Basis für die Zukunft 

unserer Gesellschaft dar. 

Wir wünschen Ihnen, und vor allem den Kindern, eine frohe, erholsame und besinnliche 

Weihnachtszeit!  
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